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Meinerzhagen – Überraschen-
de Wende in der „Problem-Ki-
ta“ Füchschen an der Butmi-
cke: Am Donnerstagnachmit-
tag gab die Meinerzhagener
Baugesellschaft (MBG) be-
kannt, das Gebäude gekauft zu
haben, umes „technisch zuop-
timieren“, wie es hieß. Damit
wolle man seit langer Zeit be-
kannte technische Mängel be-
seitigen und zumindest bau-
lich die Kindertagesstätte er-
tüchtigen.
In den vergangenen Mona-

ten hatten sich die Beschwer-
denüberdas reduzierteBetreu-
ungsangebot, aber auch über
die Mängel am und im Gebäu-
degehäuft.Wenngleichsichan
der Trägerschaft der Kita Con-
cept GmbH vorerst nichts än-
dert, so soll durch denKauf der
MBG doch zumindest das Kita-
Gebäude selbst bald denAnfor-
derungen einer modernen Be-
treuungseinrichtung entspre-
chen.
Die MBG betritt damit kein

unbekanntesTerrain. Siehat in
den vergangenen Jahren mit
mehreren Projekten im Be-
reich„Kita-Bau“ für sichgewor-
ben. Dazu gehören unter ande-
remdieKita Farbenspiel am In-
selweg, die Kindertagespflege
Konfettikids an der Hauptstra-
ße sowie die derzeit in der Um-
setzung befindlichen Projekte
Kita Korallenriff inWerlsiepen
(Neubau) und die Modernisie-
rung und Erweiterung der Kita
Ebbekinder inValbert.
Nunwolleman,soheißtes in

einerMitteilung,mit demKauf
der imJahr2020errichtetenKi-
ta Füchschen einweiteres posi-
tives Zeichen setzen. Das Ge-
bäude stand während und
nach der Bauphase immerwie-
der wegen technischer Mängel
– insbesondere aufgrund von
Feuchtigkeitsschäden oder
Funktionsstörungen an der
Heizungsanlage – in der Kritik.
Die Problemehatten seinerzeit
sogar dazu geführt, dass sich
die Arbeiterwohlfahrt als po-
tenzieller Träger der dort ge-
planten Einrichtung zurück-
zogund stattdessen – imSchul-
terschluss mit der MBG – in ei-
nen Neubau an der Birkeshöh
zog.
„Nacheiner sorgfältigenPrü-

fung der Situation und der
noch bestehenden Probleme
sieht sich die MBG in der Lage,
diese nachhaltig zu beseitigen

unddasGebäude ineinen tech-
nisch einwandfreien Zustand
zu versetzen“, heißt es in einer
StellungnahmederMeinerzha-
gener Baugesellschaft. Über
denKaufpreisdesGebäudes sei
Stillschweigen vereinbart wor-
den. Das unterstrich am Don-
nerstag bei einem Ortstermin
auchGeschäftsführer Dr. Basti-
an Kühn: „Als Meinerzhagener
Baugesellschaft wollen wir un-
seren Beitrag leisten, die Kita
Füchschen für die Zukunft fit
zumachen.Wir bringen unser
Know-how ein, um die bauli-
chen und technischen Rah-
menbedingungen spürbar zu
verbessern.“ Dass man dabei
nur einen kleinen Teil beitra-
gen könne, um die Zufrieden-
heit bei Eltern, Kinder und Per-
sonal zu erhöhen, räumte er
dabeiein.
Die Betreuungssituation ist

und bleibt Sache der Kita Con-
ceptGmbH,dieamDonnerstag
durchPatrickMühlsiegl als Lei-
ter des Facilitymanagements
vertreten war. Er betonte, dass
die personelle Lagemittlerwei-
le habe entschärftwerdenkön-
nen und derzeit insgesamt 23
Mitarbeiterin Voll- und Teilzeit
für die Betreuung von derzeit

83 Kindern sorgen. Hinzu kä-
men zwei Mitarbeiter einer
Zeitarbeitsfirma.Und:„Abdem
1. Oktober soll sowohl eine
neue Leitung als auch eine
Stellvertretungeingestelltwer-
den“, sagte Mühlsiegl beim
Ortstermin, der sich als Mieter
darüber freute, mit der MBG
„einenverlässlichenPartneran
derSeitezuhaben“.

VieleMaßnahmen
notwendig

Zu den primären Aufgaben
zählen laut Bastian Kühn nun
Arbeiten an der Hausfassade,
der Einbau einer Entlüftungs-
anlage im Küchenbereich, Par-
kettarbeiten und das Nachrüs-
ten einer Absturzsicherung in
deroberenEtage.Dochauchan
der Heizungsanlage und der
Elektrik müsse nachgearbeitet
werden. Immerhin: Defekt sei
die Heizungmittlerweile nicht
mehr – sie hatte im vergange-
nen Winter für Probleme und
Ärger bei denElternundMitar-
beitern gesorgt. Für die ge-
nannten Maßnahmen werde
man einen sechsstelligen Be-
trag investieren, um deutliche
Verbesserungen zu erreichen,
wie MBG-Prokurist Thomas

Benninghausergänzte.
Auch die Vertreter der Stadt

Meinerzhagen sowie des Kreis-
jugendamtes begrüßen die In-
vestition und das damit ver-
bundene Engagement der Mei-
nerzhagener Baugesellschaft.
Das System der Kinderbetreu-
ung zukunftsfähig aufzustel-
len, stelle einen großen Kraft-
akt dar und gehe nur gemein-
sam. Mit den verschiedenen
Projekten der MBG sei die Kin-
derbetreuungslandschaft in
Meinerzhagen auf dem besten
Weg, sich zukunftsfähig aufzu-
stellen. Das Ziel sei nun, die
BedingungenfürKinder,Eltern
und das Betreuungspersonal
am Standort „Kita Füchschen“
zu verbessern. Die Kita Con-
cept GmbH als Träger sollte, so
der Wunsch, „die Kontinuität
inderKinderbetreuungwieder
herstellen“. Denn damit hoffe
man,dassnunweiterRuheein-
kehre. „Die Beschwerden
schlugen natürlich auch bei
uns auf“, erklärte Frank Mar-
kus, der den Fachbereich Bür-
gerservice im Rathaus leitet.
Unmittelbaren Einfluss kann
die Verwaltung in solchen Fäl-
len allerdings nicht geltend
machen.
„Wir gehen mit diesem

Schritt bewusst über unsere
klassische Aufgabe der Wohn-
raumversorgung hinaus“, sag-
te Bastian Kühn. „Unser Ziel ist
es, Rahmenbedingungen zu
schaffen, die eine nachhaltige
Verbesserung der Betreuungs-
situation unterstützen kön-
nen.“FürdenRestmussnunKi-
taConcept sorgen.

FRANK ZACHARIAS

MBG übernimmt Kita
Baugesellschaft will sechsstellige Summe investieren

Blicken gemeinsam in eine hoffentlich bessere Zukunft: (von links) Fachbereichsleiter Frank Markus, MBG-Prokurist Thomas
Benninghaus, MBG-Geschäftsführer Dr. Bastian Kühn und Patrick Mühlsiegl, Leiter des Facilitymanagements der Kita Concept
GmbH. FRANK ZACHARIAS

Blick in den Bewegungsraum der Kita Füchschen: Das Gebäude macht innen einen guten Ein-
druck, hat aber einige Mängel, die es zu beseitigen gilt, wie es vonseiten der MBG heißt.

Die Kita Füchschen
InKooperation mit der Otto Fuchs KG werden inderKitaFüchs-
chensowohlKindervonMitarbeiternalsauchKinderausdem
Einzugsgebietbetreut.TrägerderEinrichtungistdieFirmaKita
Concept ausWuppertal. IndemzweistöckigenHausgibtes
einengroßenMehrzweckraumundmehrereGruppenräume
mitangegliedertenFachbereichen.HinzukommteinAußenbe-
reich.

Meinerzhagen – Es ist wieder
Zeit für „Kaffeeklatsch und Ki-
no“inMeinerzhagen:Amkom-
menden Montag, 22. Septem-
ber, entführt das Organisati-
onsteam aus Stadtverwaltung
und dem Sozialen Bürgerzen-
trum Mittendrin seine Gäste
nach Frankreich. In der Runde
am Montag gibt es den Film
„Frühstück bei Monsieur Hen-
ri“.
Zum Inhalt: In diesem Film

aus dem Jahr 2015 geht es um
den grummeligen Henri, der
auf Drängen seines Sohnes ein
Zimmer seiner Pariser Altbau-
wohnung an die junge Studen-
tin Constance vermietet. Na-
türlich verstricken sich die bei-
den in diverse Verwicklungen,
die ihnen Wichtiges zeigen:
Henri lernt, das Leben wieder
zu genießen, und Constance
nimmt ihr Schicksal schließ-
lich selbst indieHandund lässt
sichnichtmehr treiben.
„Auf unswartet also eine Ko-

mödie mit ernsten Untertö-
nen,die trotzdemleicht istund
uns zum Lachen bringt“, fasst
Karina Rama Figueiredo, Leite-
rin des Fachdienst Soziales bei
der Stadt Meinerzhagen, die
Veranstaltung am Montag zu-
sammen. Und weiter: „Wir
freuen uns auf bekannte und
gerne auch neue Gesichter zu
unserem Kaffeeklatsch und Ki-
no.“
Start des gemeinsamen

Nachmittags am Montag, 22.
September, ist um 15 Uhr im
Mittendrin am Prumbomweg
3.MitKaffeeundGetränken so-
wie Kuchen nachWunschwer-
den die Anwesenden ver-
wöhnt. Anschließend wartet
dann das Filmerlebnis auf die
Besucherinnen und Besucher.
Wie immer laden Stadt und
Mittendrin zum Filmnachmit-
tag ein, darauf weisen die Ver-
antwortlichen hin. Allein der
Verzehr sei dann nicht kosten-
los.

Kaffeeklatsch
und Kino am

Montag

DasneueAuto istein feines
Fahrzeug.Vollgestopftmit
ElektronikbiszurUnterkante
desdurchsichtigenDachs.
AberebenauchvollerTücken.
NeulichaneinerTankstelle:
DieGattinwillkurzeinen
SnackundKaffeeholen,der
ahnungsloseSchreiberdieser
ZeilenverharrtaufdemBeifah-
rersitz.NunverfügtderPkw,
einSchwedemitchinesischen
Anklängen,nichtmehrüber
einenSchlüsselherkömmli-
cherArt, sondernwirdwahl-
weisemitdemHandyoderder
Smart-Watchgeöffnet. Soweit,
sogut. SobalddasMobiltelefon
sichabereinpaarMetervom
Fahrzeugentfernt,wirdauto-
matischabgeschlossen.Grund-
sätzlichnicht schlimm,wenn
nichtgleichzeitigdieAlarman-
lagescharfgeschaltetwürde.
DerRestderGeschichte ist
schnell erzählt.Alarmanlage
scharf,derunbedarfteBeifah-
rerbewegt sich imFahrzeug,
irgendeinSensormeldet,dass
da irgendetwasnichtmit rech-
tenDingenzugeht.Alarm.
Alarm.Alarm.Undwermitten-
drinundnicht inderLage,den
Lärmzustoppen?Genau.Es
sinddie längsten30Sekunden
der jüngerenVergangenheit.
Immerhin: IndenTiefendes
MenüsgibteseineEinstellung,
dieEmpfindlichkeitderAnla-
geherabzusetzen.FürFahrten
aufeinerFähre.Oder fürauf
KaffeewartendeEhemänner
anderTankstelle,woll!?

AXEL MEYRICH

WOLL!?

Meinerzhagen – Zusätzlich zu
den regulärenEheschließungs-
terminen unter derWoche bie-
ten die Mitarbeiterinnen im
Standesamt Meinerzhagen je-
des Jahr auch eine bestimmte
Anzahl an Terminen am Frei-
tagnachmittag und Samstag-
vormittag an, darauf weist die
Stadt in einer Mitteilung hin.
Wer sich also an einem Wo-
chenende des Jahres 2026 das
Ja-Wort geben will, könne sich
auf einen dieser zwölf Sonder-
termine freuen:
◾ Samstag,18.April 2026
◾ Freitag,24.April
◾ Freitag,8.Mai
◾ Samstag,23.Mai
◾ Samstag,6. Juni
◾ Freitag,12. Juni
◾ Freitag,10. Juli
◾ Samstag,18. Juli
◾ Samstag,12. September
◾ Freitag,25.September
◾ Samstag,10.Oktober
◾ Freitag,13.November
Wer eine Eheschließung

plant, wird gebeten, daran zu
denken, sich möglichst früh-
zeitig im Standesamt zu mel-
den. „Insbesondere die Wo-
chenendtermine sind sehr be-
liebt“,sodieStadt.AuchbeiFra-
gen, Wünschen und allen
weiteren offenen Punkten
rund umdas Thema Eheschlie-
ßung sind die Standesbeamtin-
nenNurdanÖcalundSinaDrei-
er-Aydin Ansprechpartnerin-
nen und stehen per E-Mail an
standesamt@meinerzha-
gen.de oder unter Tel. 02354/
77136 oder -137 zur Verfügung.
Beim Ort der Eheschließung
habendieBrautpaare ebenfalls
dieWahl: Neben demTrauzim-
mer im Rathausgebäude kön-
nen sie auch die Villa im Park
buchen. Für die Reservierung
könnensichinteressiertePaare
indiesemFall andenStadtmar-
keting-Vereinwenden.

Sondertermine:
Wer traut sich

2026?

Die Sondertermine für Ehe-
schließungen in Meinerzha-
gen stehen für 2026 fest.
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Meinerzhagen – Die nächste
Abfuhr der Gartenabfälle
(Baumschnitt, Geäst, Laub
usw.) im Stadtgebiet Meinerz-
hagen findet am Freitag, 26.
September, statt.
Die Gartenabfälle müssen

gebündelt (kein Draht, leichte
Bunde) oder in Säcken (nur Pa-
piersäcke, keine Plastiksäcke
und keine kompostierfähigen
Plastiksäcke) einen Abend
davor oder am 26. September
bis 6 Uhr sichtbar am Straßen-
randbereitgestellt sein.
Die Abfuhr erfolgt nach On-

line-Anmeldung oder nach te-
lefonischerAnmeldungbei der
Stadtverwaltung Meinerzha-
gen unter der Tel. 02354/77162
(Anmeldung für diesen Termin
bis Mittwoch, 24. September).
Abfälle von Gartenbau- oder
ähnlichen gewerblichen Un-
ternehmen werden nicht ein-
gesammelt.

Abfuhr von
Gartenabfällen


